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Aktuelles zum Corona Virus

Rücksichtnahme auf privates Eigentum

Gemeindenachrichten
St. Pantaleon der Gemeinde

AMTLICHE MITTEILUNG        AUSGABE   4		  April 2021 

Derzeit hat sich die negative Entwicklung im Bezirk 
Braunau ein wenig beruhigt. Es wurden sehr viele Test-
ungen durchgeführt, die großteils negativ waren. Über 
die aktuelle Entwicklung informieren wir über unsere 
Hompage unter www.stpantaleon.at. Selbstverständ-
lich können auch per Telefon unter 06277/7990 Aus-
künfte erteilt werden!

Leider muss immer wieder festgestellt werden, dass 
private Grundflächen (Wiesen, Äcker, Wald, Wege usw.) 
ohne Berechtigung benützt bzw. verschmutzt werden. 
Um solche privatrechtlichen Streitigkeiten vermeiden 
zu können, ersuche ich alle Freizeitsportler, Sparzier-
gänger, Hundehalter, Radfahrer usw. um Rücksicht-
nahme auf privates Eigentum. Bei dieser Gelegenheit 
möchte ich mich bei all jenen bedanken, die bereits 
bisher das private Eigentum geschützt haben!  

Rechnungsabschluss 2020  

Es wurde der Rechnungsabschluss 2020 mit Ausgaben 
von € 6.261.851,00 und Einnahmen von € 6.226.804,00 
beschlossen. Dies ergibt einen Abgang von € 35.047,00. 
Dieser Abschluss wurde erstmals nach den Bestim-
mungen der neuen Rechnungslegung für Gemeinden 
erstellt. Der Rechnungsabschluss ist vollständig auf un-
serer Homepage veröffentlicht.    

Kameradschaftsbund St. Pantaleon  

Für die Denkmalsanierung des Kriegerdenkmales wur-
de die Übernahme der Kosten beschlossen.  

Verfahren nach dem Raumordnungsgesetz

Es wurden nachstehende Einleitungsverfahren nach 
dem Raumordnungsgesetz mehrheitlich beschlossen:

•	 Änderung Flächenwidmungsplan Ortszentrum St. 
Pantaleon 

•	 Änderung Bebauungsplan Zentrum St. Pantaleon 
•	 Ansuchen Verfahren Haring Stefanie und Wolfgang 

in Trimmelkam 
•	 Ansuchen Verfahren Lobentanz Stefan in Seeleiten 

Sommerbetreuung für Kinder aus unserer Gemeinde

Wie in den vergangenen Jahren wird die Sommerbe-
treuung in Kooperation mit unseren Nachbarsgemein-
den wieder angeboten. Diese Ferienbetreuung wird 
von uns finanziell unterstützt, außerdem werden ein 
Teil der Räumlichkeiten unseres Kindergartens zur Ver-
fügung gestellt. 

Straßenbauprogramm 2021 

Im heurigen Jahr werden hauptsächlich Sanierungen 
im Dünnschichtverfahren durchgeführt. Die Kosten für 
diese Baumaßnahmen betragen zirka € 100.000,-.

Änderung Wassergebührenordnung 

Bei der Wassergebührenordnung wurden zwei Punkte 
geringfügig geändert. Die komplette Verordnung ist auf 
unserer Homepage ersichtlich. 

Gemeindeversicherungen 

Die von der Gemeinde abgeschlossenen Versicher-
ungen wurden durch einen Versicherungsmakler über-
prüft. Mit den empfohlenen Abänderungen und Neu-
aufnahmen von Versicherungsrisken wurde die Firma 
Life aus Ostermiething beauftragt. 

Verein Tagesmütter Innviertel 

Die bei Inanspruchnahme einer Betreuung durch den 
Verein für Tagesmütter anfallenden Kosten (pro Stunde 
€ 2,08) werden durch die Gemeinde übernommen.

Weiteres aus dem Gemeinderat finden Sie auf Seite 3.

Aus dem Gemeinderat

Freizeitkarte 
Kultur- und Freizeitkarte „Innviertel & Bayern“

Diese Karte beinhaltet Rad-, Wander-, und 
Pilgerwege sowie mehr als 70 Ausflugs-
ziele. Zudem sind Thermen, Freizeitbäder, 
Badeseen, Campingplätze, Golfplätze,  
Aussichtspunkte und andere Hot 
Spots eingezeichnet. Die Kultur- und 
Freizeitkarte ist beim Gemeindeamt  
St. Pantaleon erhältlich. Gerne senden 
wir Ihnen auch eine Karte mit der Post zu. 
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Termine

Abholtermine

Veranstaltungskalender

Öffnungszeiten
Öffnungszeiten Gemeindeamt und Post-Partner

Montag bis Freitag von 07.30 bis 12.00 Uhr 
Montag und Donnerstag von 13.00 bis 16.30 Uhr 

Hausgeburt

Pensionistenverband

8. Juni 2021 Gemeinderatssitzung 
in der MZH um 19.00 Uhr

13. Juli 2021 Gemeinderatssitzung 
in der MZH um 19.00 Uhr

Papiertonne
DI 27. April 2021, DI 8. Juni 2021

Biotonne
MI 28. April 2021, MI 12. Mai 2021

Bitte die Tonnen immer einen Tag vor
dem Abholtermin bereitstellen!

Blutspendeaktion

Bei der Blutspendeaktion am 24.03.2021 
in der Volksschule St. Pantaleon spendeten 
insgesamt 70 Bürger ihr Blut. 

Herzlichen Dank für die Bereitschaft, anderen Perso-
nen durch gespendetes Blut zu helfen. 

In der Gemeinde St. Pantale-
on (Riedersbach) ist es zu ei-
ner Hausgeburt gekommen. 
Herzliche Gratulation an die 
Eltern Roswitha Schmied-
lechner und Manfred Foidl 
zur ihrer Tochter Isabel, die 
am 26.02.2021 das Licht 
der Welt erblickt hat. Foto: R. 
Schmiedlechner

Da wir in Riedersbach für die Bewohner keine Einkaufs-
möglichkeit für Grundnahrungsmittel haben, beliefert 
uns die Bäckerei Zagler mit Brot, Gebäck, Kuchen und 
Milchprodukten. Jeden Dienstag ab 10.30 und Don-
nerstag ab 12.30 Uhr beim Park in Riedersbach für die 
vielen Nicht-Mobilen. Herta Buchebner, Pensionistenverband

I M P R E S S U M: Medieninhaber, Herausge-
ber, Redaktion: Gemeinde St. Pantaleon; Fotos: 
Gemeinde St. Pantaleon, privat; Beiträge an: eli-
sabeth.reiter@st-pantaleon.ooe.gv.at; Redakti-
onsschluss nächste Zeitung: 6. Mai 2021

Verlustträger können sich gegen Eigentumsnachweis  
folgende Fundgegenstände beim Gemeindeamt St. Pan- 
taleon abholen. Gegenstände kann man auch selber 
suchen unter: www.fundamt.gv.at.

Herrenfahrrad Marke VAMP WICHITA, schwarz-gelb, 
24-Gänge; Fundort: Mittelschule St. Pantaleon, Sprung-
grube am 18.01.2021
Schrittzähler, Marke Hama, schwarz; Fundort: Rieders-
bach, Gehweg Nähe Spielplatz am 01.02.2021

Fundgegenstände

Mundart & Hochdeutsch

Muakal = Karotte
Umuakn = Gurke 
Spadlhaxn = dünne Beine 
remasuri = Lärm
Kramasuri = Unordnung 
(Beitrag von Ernestine Novacek) 

tramhapat = müde
Vorbau = Windfang
Mili = Milch 
gschelat = dickköpfig 
Untern = Jause am Nachmittag 

In unserer Gegend wird hauptsächlich Mundart & Dialekt ge-
sprochen. Viele alte Ausdrücke sind schon fast in Vergessenheit 
geraten, darum wollen wir diese unseren Bürgern wieder näher 
bringen. Kennen Sie auch Wörter in Mundart, die man nur noch 
selten hört? Dann verraten Sie uns Ihre Wörter und wir veröf-
fentlichen diese gerne.  

Innviertlerisch 

gredt

Rasenmähen
Wir möchten Sie auf die bestehende Lärmschutzver-
ordnung aufmerksam  machen.  Das Rasenmähen mit 
Elektro- oder Verbrennungsmotoren ist zu folgenden 
Zeiten erlaubt: 

Montag bis Samstag in der Zeit von 09.00 - 12.00 Uhr 
und 14.00 - 20.00 Uhr. 

Das Rasenmähverbot gilt während dieser Wochentage 
in der verbleibenden Zeit und an Sonn- und Feierta-
gen zur Gänze für das Gemeindegebiet der Gemeinde  
St. Pantaleon. 
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Kindergartentransport Firma Valencak - Auflösung

Aufgrund der Pensionierung von Frau Erika Valencak 
wurde auf Wunsch die Vereinbarung bezüglich des Kin-
dergartentransportes mit 31. März 2021 aufgelöst. 
 

Wir bedanken uns bei der Firma und Familie Valencak 
für die jahrelange, verlässliche Erfüllung sämtlicher 
Transporte für den Kindergarten, Friedhofsfahrten und 
Vieles mehr. 

Weiters möchten wir uns bei Frau Erika Valencak für die 
jahrzehntelange Arbeit im Reinigungsdienst in unserer 
Mittelschule sehr herzlich bedanken. Für den wohlver-
dienten Ruhestand wünschen wir alles Gute und vor 
allem Gesundheit. 

Kindergartentransport Firma Niedermüller - Vergabe

Mit der Fortführung des Kindergartentransportes wur-
de die Firma Niedermüller, von denen bereits jetzt ein 
Teil der Kinder befördert wird, beauftragt. 

Ebenfalls werden die Friedhofs- und Einkaufsfahrten in 
der bisherigen Form übernommen.  

Gehwege im Schulbereich - Absicherung

Aufgrund der hohen Anzahl von Schulkindern sowie der 
privaten Kindertransporte wurde dieser Schulbereich 
im Zusammenhang mit der Verkehrssicherheit neu 
überlegt. Das Gesamtkonzept sieht vor, dass die Geh-
bereiche mit Linien versehen werden. Weiters werden 
die Park- und Sperrflächen neu gekennzeichnet. Die im 
Einfahrtsbereich der Volksschule von Gemeindevor-
stand Eberherr angebrachte wilde Markierung sowie 
das Aufstellen von Trögen, wurde weder vom Amtslei-
ter noch vom Bürgermeister angeordnet. Da die Tröge 
eine Verkehrsbehinderung waren, wurden diese auf 
Anordnung von den Mitarbeitern des Bauhofs wegge-
räumt. Ebenfalls wird der private An- und Abtransport 
der Schulkinder neu geregelt. Außerdem wird für die 
mit dem Schulbus ankommenden Kindern eine neue 
Ein- und Ausstiegsstelle fixiert. Die Umsetzung erfolgt 
mit dem Schuljahr 2021/22. Nähere Informationen gibt 
es rechtzeitig vor Schulbeginn. 

Schulwegabsicherung - Schulweglotsen

Es sollte geprüft werden, wie man die Verkehrssicher-
heit im Kreuzungs- und Straßenbereich in St. Pantale-
on und Riedersbach verbessern kann. Als begleitende 
Maßnahme sollen Schulweglotsen eingesetzt werden. 

Parkplatz im Kirchenbereich St. Pantaleon

Vor Jahren wurde zur Absicherung der freien Parkflä-
chen im Ort St. Pantaleon ein Grundstück im Kirchen-

bereich angekauft. Nun soll die Gestaltung dieser frei-
en Fläche erfolgen. Es wurde der Beschluss gefasst, die 
Umsetzung nach den vorliegenden Konzepten durchzu-
führen. 

Eisenbahnübergang Stockham

Die Kosten für die Errichtung des Eisenbahnüberganges 
(Ampelanlage) betragen € 250.000,00. Ebenfalls fallen 
für die Instandhaltung in den nächsten 20 Jahren Kosten 
von € 250.000,00 an. Für die Gemeinde stellt dies eine 
Belastung von zirka 40 Prozent der gesamten Kosten 
dar. Der Rest wird von der Salzburg AG bzw. vom Land 
Oberösterreich finanziert. Somit sind alle wesentlichen 
Eisenbahnübergänge nach den Bestimmungen des Ei-
senbahngesetzes gesichert. 

Kostenübernahme Abwassergenossenschaften

Für die Wassergenossenschaften Steinwag, Loiders-
dorf, Laubenbach und Stockham, Wildshut, Roidham 
wurde die Abgänge vom Geschäftsjahr 2020 übernom-
men. 

Pumpwerk St. Pantaleon  

Beim Abwasserpumpwerk in St. Pantaleon muss eine 
Generalsanierung und Anpassung an den aktuellen 
technischen Standard durchgeführt werden. Die Kosten 
belaufen sich auf ca. € 50.000,00. Mit der Ausführung 
der Arbeiten wird der Bestbieter beauftragt. 

Aus dem Gemeinderat

Hydrantenplomben
Wir möchten darauf hinweisen, dass alle unsere Hyd-
ranten verplombt wurden. Eine Entfernung ist nur mit 
Zustimmung der Gemeinde (Wasserwart) gestattet. Im 
Falle einer unberechtigten Entfernung werden entspre-
chende Schritte eingeleitet. 

Mobiler Wasserzähler
In wenigen Wochen beginnt die Pool-Zeit. Dabei wer-
den Pools neu befüllt bzw. wird der entstandene Was-
serverlust aufgefüllt. Üblicherweise erfolgt dies durch 
ihre Hauswasserleitung. Ist dies jedoch aufgrund der 
Menge des benötigten Wassers nicht mehr möglich, 
kann die Befüllung unter gewissen Umständen durch 
einen Hydranten erfolgen. Wir haben für diesen Zweck 
einen mobilen Wasserzähler angeschafft. 

Sollten Sie überlegen, die Befüllung Ihres Pools durch 
das Wasser aus einem Hydranten durchzuführen, dann 
werden Sie gebeten, sich bei unserem Wasserwart 
Herrn Patrick Ausweger (Tel: 0664/4300672), erreich-
bar von Montag - Freitag zwischen 08.00 - 12.00 Uhr, in 
Verbindung zu setzen. 
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Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hoch-
wertige Statistiken und Analysen, die ein umfassendes, 
objektives Bild der österreichischen Wirtschaft und 
Gesellschaft zeichnen. Die Ergebnisse von SILC liefern 
für Politik, Wissenschaft und Öffentlichkeit grundle-
gende Informationen zu den Lebensbedingungen und 
Einkommen von Haushalten in Österreich. Es ist dabei 
wichtig, dass verlässliche und aktuelle Informationen 
über die Lebensbedingungen der Menschen in Öster-
reich zur Verfügung stehen. 

Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living 
Conditions/Statistiken zu Einkommen und Lebensbe-
dingungen) wird jährlich durchgeführt. Rechtsgrund-
lage der Erhebung ist die nationale Einkommens- und 
Lebensbedingungen-Statistikverordnung des Bundes-
ministeriums für Soziales, Gesundheit, Pflege und Kon-
sumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 idgF), 
eine Verordnung des Europäischen Parlaments und des 
Rates (EU-Verordnung 2019/1700) sowie weitere aus-
führende europäische Verordnungen im Bereich Ein-
kommen und Lebensbedingungen.

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zen-
tralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz Ös-
terreich für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte 
Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! Die ausgewählten 
Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief in-
formiert und eine von Statistik Austria beauftragte Er-
hebungsperson wird von Februar bis Juli 2021 mit den 
Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für 
die Befragung zu vereinbaren. Diese Personen können 
sich entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte Haus-
halt wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, 
um auch Veränderungen in den Lebensbedingungen zu 
erfassen. Haushalte, die schon einmal für SILC befragt 
wurden, können in den Folgejahren auch telefonisch 
Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die 
Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie Ge-
sundheit und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbe-
reichen. Für die Aussagekraft der mit großem Aufwand 
erhobenen Daten ist es von enormer Bedeutung, dass 
sich alle Personen eines Haushalts ab 16 Jahren an der 
Erhebung beteiligen. Als Dankeschön erhalten die be-
fragten Haushalte einen Einkaufsgutschein über 15,- 
Euro.

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen 
Daten erstellt wird, ist ein repräsentatives Abbild der 
Bevölkerung. Eine befragte Person steht darin für Tau-

Geflügelpest in Österreich
Information aus Anlass der Aviären Influenza
1 . Novelle 2021 der Geflügelpest-Verordnung 2007

Sehr geehrte Damen und Herren!

Die Geflügelpest tritt nach wie vor in vielen europäi-
schen Staaten auf, zuletzt auch bei einigen Wildvogel-
funden in Österreich. Diese Krankheit ist für Geflügel 
hoch ansteckend und kommt sowohl beim Hausgeflü-
gel als auch bei zahlreichen wildlebenden Vogelarten 
vor. Durch infiziertes Wildgeflügel kann eine Übertra-
gung in Hausgeflügelbestände stattfinden.

Nach derzeitigem Stand der Wissenschaft birgt die-
se Virusvariante keine Gefahr für die Gesundheit der 
Menschen. Das Bundesministerium für Soziales, Ge-
sundheit, Pflege und Konsumentenschutz hat daher ein 
Risikogebiet festgelegt, in welchem bestimmte Schutz-
maßnahmen einzuhalten sind.

Pflichten der Tierhalterinnen und Tierhalter in Gebie-
ten mit erhöhtem Geflügelpest – Risiko. Die Tränkung 
darf nicht mit Oberflächenwasser erfolgen, zu dem 
Wildvögel Zugang haben. Grundsätzlich ist Geflügel im 
Stall zu halten oder in geschlossenen Haltungsvorrich-
tungen, die zumindest oben abgedeckt sind, um einen 
Eintrag von Geflügelpest bestmöglich zu verhindern 
(z.B. Volieren mit Dach oder sog. „Wintergärten“ – zum 
Stall anschließende, durch Netz oder Gitter abgesicher-
te offene Fronten unter einem Dach).

Für Betriebe unter 350 Stück Geflügel gelten Ausnah-
men - unter der Voraussetzung, dass eine getrennte 
Haltung von Enten und Gänsen zu anderem Geflügel 
erfolgt - für Ausläufe, wenn das sich darin befindende 
Geflügel durch Netze, Dächer oder horizontal ange-
brachte Gewebe vor dem Kontakt mit Wildvögeln ge-
schützt wird oder zumindest Fütterung und Tränkung 
im Stallinnenbereich erfolgen. Derartige Ausläufe sind 
gegen Oberflächengewässer, an denen sich wild leben-
de Wasservögel aufhalten können, ausbruchsicher ab-
zuzäunen.

Jeder Verdacht auf das Vorliegen einer Infektion mit 
dem Erreger der Geflügelpest ist bei der zuständigen 
Bezirkshauptmannschaft anzuzeigen; im Risikogebiet 
sind außerdem der Abfall der Futter- und Wasserauf-
nahme (von mehr als 20%), der Abfall der Eierprodukti-
on (um mehr als 5%) oder eine erhöhte Sterblichkeits-
rate (höher als 3% in einer Woche) zu melden.

Der Bezirkshauptmann 
Mag. Gerald Kronberger

SILC Erhebung
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Stellenausschreibung

send andere Personen in einer ähnlichen Lebenssitua-
tion. Die persönlichen Angaben unterliegen der absolu-
ten statistischen Geheimhaltung und dem Datenschutz 
gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. Sta-
tistik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten nur 
für statistische Zwecke verwen-
det und persönliche Daten an 
keine andere Stelle weitergege-
ben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere 
Informationen zu SILC erhalten Sie unter: Statistik Aus-
tria, Tel: 0171128/8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 
Uhr), Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at, In-
ternet: www.statistik.at/silcinfo 

Für den Bereich Selbstbestimmt Wohnen suchen wir 
für Menschen mit Beeinträchtigung in Ostermiething 
ab sofort eine Persönliche Assistenz im Beschäfti-
gungsausmaß von 2 Wochenstunden. 

Ihr Aufgabengebiet

Begleitung und Unterstützung eines 30jährigen Man-
nes bei 
•	 Freizeitgestaltung: Ausflüge, Veranstaltungen,…
•	 Finanziellen Angelegenheiten
•	 Organisation: Termine (u.a. Arzttermine) vereinba-

ren, Dokumentation, Post/Mails bearbeiten, Haus-
halt, Behördengänge

Ihr Profil
•	 Interesse und Freude an der Arbeit mit Menschen 

mit Unterstützungsbedarf
•	 Kreativ, flexibel, spontan und unternehmungslustig
•	 Einfühlsam und verantwortungsbewusst
•	 Ausbildung zur Persönlichen Assistenz oder Bereit-

schaft für die Absolvierung

Wir bieten
•	 Abwechslungsreiche Tätigkeiten
•	 Mitarbeit in einem neuen, innovativen Projekt
•	 Bezahlung laut Kollektivvertrag Diakonie; Mindest-

gehalt je nach Ausbildung ab brutto € 1.815,20 bei 
einem Beschäftigungsausmaß von 100 %; Mehr-
zahlung je nach Vordienst- und Ausbildungszeiten.

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige, schriftliche 
Bewerbung.

Kontakt: Michaela Gerner, Leitung Wohnen, Auf der 
Schanz 19, 5280 Braunau, Telefon 0664/88 241 765, 
karriere@diakoniewerk.at

Was gehört in die Altpapiertonne
•	 Zeitungen und Illustrierte
•	 Kataloge und Prospekte
•	 Hefte, Briefe und Kuverts (auch mit 

Adressfenster)
•	 Schreib- und Büropapier
•	 Bücher
•	 Kartonagen und Schachteln (flachgelegt)
•	 Packpapier
•	 Papiertragetaschen
•	 Papiersäcke restentleert (z.b. Mehl, Zuckersackerl)

•	 Milch - und Getränkepackerl
•	 Verschmutztes oder fettiges Papier
•	 Verschmutzte Papiertaschentücher, 

Küchenrollen, Servietten
•	 Beschichtete Kartonverpackungen 

(aufgedruckter Entsorgungsnachweis)
•	 Kohle- und Durchschlagpapier
•	 Wachspapier
•	 Etiketten
•	 Tapeten
•	 Fotos, beschichtete Ansichtskarten
•	 Andere Altstoffe und Restabfälle

Hundekot auf Wiesen
Hundekot in landwirtschaftlichen Flächen ist nicht nur 
ein Ärgernis, sondern bringt auch tatsächliche Gefahren 
für Mensch und Tier als Infektionsquelle für Krankheits-
erreger. Hundebesitzer finden es völlig normal, dass 
ihre Hunde beim Spaziergang freilaufen und ihr „Ge-
schäft“ in den Wiesen- und Weideflächen erledigen. 

Der bekannteste Erreger aus dem Hundekot ist der 
Neospora caninum. Dieser Darmparasit ist in der Rin-
derpopulation weit verbreitet. Neospora caninum wird 
seit etwa 20 Jahren als einer der häufigsten Verwer-
fenserreger beim Rind (Fehlgeburten) angesehen. Wie-
sen und Felder sind zur Nahrungsmittelproduktion und 
als Tiernahrung da und sollen daher nicht mit Hunde-
kot verschmutzt werden. 

Grundbesitzer von verunreinigten Grundstücken kön-
nen Hundehalter, die sich nicht darum kümmern, dass 
der Hundekot entfernt wird, nicht nur wegen allfälliger 
Schäden, die dadurch am Viehstand entstehen können, 
sondern auch hinsichtlich Verschmutzung selbst zur 
Verantwortung ziehen. 

Plastik-Hundekotsackerl sind nicht verrottbar. Nehmen 
Sie die Sackerl mit nach Hause und entsorgen Sie diese 
in der Mülltonne oder in der Hundetoilette. Die Hunde-
kotsackerl sind bei den Hundetoiletten erhältlich. 
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Mit freundlichen Grüßen
Die Bürgermeisterin

7. Checkliste - Was gehört in die Altpapiertonne;

8. Grundsteuer - Grundsteueraufrollung;

• Zeitungen und Illustrierte
•Kataloge und Prospekte
•Hefte, Briefe und Kuverts (auch mit
Adressfenster)

• Schreib- und Büropapier
• Bücher
• Kartonagen und Schachteln (flachgelegt)
• Packpapier
• Papiertragetaschen
• Papiersäcke restentleert (z.b. Mehl und Zucker-

sackerl)

• Milch - und Getränkepackerl
• Verschmutztes oder fettiges Papier
• Verschmutzte Papiertaschentücher,

Küchenrollen, Servietten
• Beschichtete Kartonverpackungen

(aufgedruckter Entsorgungsnachweis)
• Kohle- und Durchschlagpapier
• Wachspapier
• Etiketten
• Tapeten
• Fotos, beschichtete Ansichtskarten
• Andere Altstoffe und Restabfälle

Gemäß Grundsteuergesetz 1955 unterliegt der
inländische Grundbesitz der Grundsteuer. Zur
Berechnung der Grundsteuer wird der vom
Finanzamt mittels Einheitswertbescheid festge-
setzte Grundsteuermessbetrag herangezogen. Der
daraus errechnete Jahresbetrag wird (sofern er
€ 75,00 übersteigt) vierteljährlich vorgeschrieben.

Eine Aufrollung der Grundsteuer erfolgt bei einem
Eigentümerwechsel, bei Neubauten/ Umbauten oder
anderen Umständen, die eine Neubewertung des
Grundbesitzes veranlassen und gilt ab dem Folge-
jahr des Eigentümerwechsels bzw. der Baufertigstel-
lung. Diese Aufrollung ist allerdings nur aufgrund des
neuen Einheitswertbescheides des Finanzamtes
möglich. Leider ist das zuständige Finanzamt mit
diesen Neu-/Bewertungen zum Teil einige Jahre im
Rückstand. Dies wurde von der Gemeinde bereits
mehrmals urgiert.

Ein unbebautes Grundstück wird relativ gering
bewertet, ein Gebäude jedoch erhöht den Grund-
steuermessbetrag enorm. Somit ergibt sich bei ver-
spätetem Einlangen des Einheitswertbescheides,
welchen die Gemeinde erst erhält, sobald auch der
Eigentümer verständigt wurde, oftmals ein hoher

Betrag an Grundsteuer-Nachforderung. Das ist ver-
ständlicherweise sehr unangenehm.

Sollten Sie ein Grundstück erworben oder einen
Neubau errichtet haben, diesen bereits länger besit-
zen bzw. bewohnen und sollte noch keine Grund-
steuerzahlung auf der Gemeindevorschreibung
ersichtlich sein, bedenken Sie bitte, dass dieser
Betrag noch ausständig ist.

Für Fragen und Auskünfte zur Grundsteuer stehen
wir Ihnen im Gemeindeamt gerne zur Verfügung.
Sollten Sie Auskünfte zur Bewertung Ihres Grundbe-
sitzes oder Fragen zum Einheitswertbescheid
haben, wenden Sie sich bitte direkt an das Finanz-
amt Österreich unter Tel.: 050 233 233.

Impressum
Herausgeber und Verleger: Gemeindeamt Tarsdorf, 5121 Tarsdorf 160

� 06278 81 03 | � gemeinde@tarsdorf.ooe.gv.at | � www.tarsdorf.at

Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Dipl.-Ing. Andrea Holzner

erscheint nach Bedarf, jedoch mind. vierteljährlich; Eigenvervielfältigung
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Mit freundlichen Grüßen
Die Bürgermeisterin

7. Checkliste - Was gehört in die Altpapiertonne;

8. Grundsteuer - Grundsteueraufrollung;

• Zeitungen und Illustrierte
•Kataloge und Prospekte
•Hefte, Briefe und Kuverts (auch mit
Adressfenster)

• Schreib- und Büropapier
• Bücher
• Kartonagen und Schachteln (flachgelegt)
• Packpapier
• Papiertragetaschen
• Papiersäcke restentleert (z.b. Mehl und Zucker-

sackerl)

• Milch - und Getränkepackerl
• Verschmutztes oder fettiges Papier
• Verschmutzte Papiertaschentücher,

Küchenrollen, Servietten
• Beschichtete Kartonverpackungen

(aufgedruckter Entsorgungsnachweis)
• Kohle- und Durchschlagpapier
• Wachspapier
• Etiketten
• Tapeten
• Fotos, beschichtete Ansichtskarten
• Andere Altstoffe und Restabfälle

Gemäß Grundsteuergesetz 1955 unterliegt der
inländische Grundbesitz der Grundsteuer. Zur
Berechnung der Grundsteuer wird der vom
Finanzamt mittels Einheitswertbescheid festge-
setzte Grundsteuermessbetrag herangezogen. Der
daraus errechnete Jahresbetrag wird (sofern er
€ 75,00 übersteigt) vierteljährlich vorgeschrieben.

Eine Aufrollung der Grundsteuer erfolgt bei einem
Eigentümerwechsel, bei Neubauten/ Umbauten oder
anderen Umständen, die eine Neubewertung des
Grundbesitzes veranlassen und gilt ab dem Folge-
jahr des Eigentümerwechsels bzw. der Baufertigstel-
lung. Diese Aufrollung ist allerdings nur aufgrund des
neuen Einheitswertbescheides des Finanzamtes
möglich. Leider ist das zuständige Finanzamt mit
diesen Neu-/Bewertungen zum Teil einige Jahre im
Rückstand. Dies wurde von der Gemeinde bereits
mehrmals urgiert.

Ein unbebautes Grundstück wird relativ gering
bewertet, ein Gebäude jedoch erhöht den Grund-
steuermessbetrag enorm. Somit ergibt sich bei ver-
spätetem Einlangen des Einheitswertbescheides,
welchen die Gemeinde erst erhält, sobald auch der
Eigentümer verständigt wurde, oftmals ein hoher

Betrag an Grundsteuer-Nachforderung. Das ist ver-
ständlicherweise sehr unangenehm.

Sollten Sie ein Grundstück erworben oder einen
Neubau errichtet haben, diesen bereits länger besit-
zen bzw. bewohnen und sollte noch keine Grund-
steuerzahlung auf der Gemeindevorschreibung
ersichtlich sein, bedenken Sie bitte, dass dieser
Betrag noch ausständig ist.

Für Fragen und Auskünfte zur Grundsteuer stehen
wir Ihnen im Gemeindeamt gerne zur Verfügung.
Sollten Sie Auskünfte zur Bewertung Ihres Grundbe-
sitzes oder Fragen zum Einheitswertbescheid
haben, wenden Sie sich bitte direkt an das Finanz-
amt Österreich unter Tel.: 050 233 233.
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Frühlingsgefühle in Wald und Flur
Mutter Natur hat den Frühlingswecker gestellt, in der 
Flora und Fauna ist es an der Zeit, aufzustehen. Lan-
ge und erholsam war der Winterschlaf, die Winterru-
he und die Zeit der Entbehrungen, doch jetzt ist eine 
Aufbruchsstimmung bei Mensch und Tier spürbar. Die 
heimischen Wälder, Felder und Wiesen sind der Boden 
für neues Leben. Es sind Kraftorte, die wir Menschen 
insbesondere im Frühling aufsuchen. Orte, die uns fri-
sche Energie vermitteln. Denn im Frühling bekennt die 
Natur wieder Farbe: Am Waldrand duftet das Grün und 
Buschwindröschen, Schlüsselblume und Veilchen sor-
gen für einen optischen Paukenschlag.

Schutz für den Nachwuchs
Doch wie so oft gilt es auch den Kraftplatz Natur zu tei-
len. „Der Wald und andere Lebensräume sind vor allem 
auch Lebensraum für unzählige Tiere. Von Ende April 
bis Mitte Juni erreicht die Brutzeit für Wildtiere ihren 
Höhepunkt“, so Landesjägermeister Herbert Siegharts-
leitner. Stockenten, Wildschweine, Füchse und Feldha-
sen sorgen jetzt schon dafür, dass der Naturkindergar-
ten gut gefüllt ist. Wer also dieser Tage einen Schritt 
in die Natur setzt, sollte stets eines im Gepäck haben: 
Respekt. 

So sollten insbesondere im Frühling zum Schutz der 
jungen Wildtiere Hundehalter ihre Vierbeiner an die 
Leine nehmen. Gerüche, Geräusche und Bewegungen 
von jungem Wild wecken mitunter Jagdinstinkte, ge-
gen die Hundebesitzer machtlos sind. Aufgeschreckte 
und gehetzte Wildtiere laufen auf Straßen und können 
Unfälle verursachen. Ein trächtiges Reh kann sogar im 
Schockzustand die Kitze verlieren, da muss der Hund 
das Tier gar nicht erwischen.

Keine menschlichen Eingriffe
„Oft ist der Mensch selbst nicht unbeteiligt. So kann 
falsch verstandene Tierliebe lebensbedrohliche Folgen 

Oö. Landesjagdverband haben. Vermeintlich zurückgelassene Jungtiere sollen 
nicht aufgenommen werden“, appelliert Wildbiologe 
Christopher Böck, Geschäftsführer des Oberösterrei-
chischen Landesjagdverbandes. So kommt zum Bei-
spiel die Häsin nur einmal am Tag zu ihren Jungen, um 
sie zu säugen. Auch Gelege, also Vogeleier, sollen auf 
keinen Fall berührt werden. Das Muttertier beobach-
tet aus sicherer Entfernung genau die Störenfriede und 
traut sich nicht zum Nest, solange die Eindringlinge in 
der Nähe sind und so kühlen die Eier aus…
Lassen wir also den Wildtieren ihre Ruhezonen, blei-
ben wir auf den Wegen und erfreuen wir uns über den 
herrlichen Anblick und die wunderbare Natur in unse-
rer Gemeinde – die Tiere, aber auch die Jägerinnen und 
Jäger danken es Ihnen! „Die Lebensräume in Wald und 
Flur können nur funktionieren, wenn sich alle Nutzer 
des grünen Stellenwerts bewusst sind. Im Mittelpunkt 
der Arbeit der oberösterreichischen Jägerinnen und Jä-
ger steht der Naturschutz. Und damit auch der Schutz 
der Wildtiere. Die Natur sagt „Weidmannsdank“ erklärt 
Landesjägermeister Herbert Sieghartsleitner. 
Auf der Website www.fragen-zur-jagd.at eröffnet der 
Oö. Landesjagdverband interessante Einblicke in die 
Welt der Jägerinnen und Jäger sowie unserer heimi-
schen Wälder und Wildtiere. Schauen Sie doch einmal 
hinein. Text: Oö. Landjagdverband, Ihre Oö. Jägerinnen und Jäger

Jungtiere und Gelege (Nester mit Eiern) auf keinen Fall berühren. Es 
handelt sich meist um keine Findelkinder und die tierischen Eltern 
sind nicht weit von ihren Schützlingen entfernt. Foto: K. Kücher  

FLIESENLEGER- & INSTALLATEURMEISTERBETRIEB
5120 St.Pantaleon | Eiferding 14       +43 6277 7089-0

TERMIN-

VEREINBARUNG 

ERBETEN!

JETZT HEIZUNG SANIEREN

ALLES AUS EINER HAND – wir sind Ihr FACHBETRIEB FÜR HEIZUNG UND SANITÄR ganz in Ihrer Nähe.

Installateur-Meister

Manfred Mackinger

Nutzen Sie jetzt den 

„Raus aus dem Öl“ – Bonus 
und sichern Sie sich

bis zu € 8000.- Förderung.
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Darmflora stärken für eine bessere Immunabwehr

Gerade in Zeiten der Corona-Krise ist es sinnvoll, durch 
einen gesunden Lebensstil unser Immunsystem zu stär-
ken. Neben ausreichend Schlaf, Bewegung und Stress-
reduktion spielt eine ausgewogene Ernährung eine 
wichtige Rolle für eine gesunde Darmflora.

Wenn es um ein intaktes Immunsystem geht, führt 
kein Weg am Darm und seinen Bewohnern vorbei. Die 
Darmflora, auch Darm-Mikrobiom genannt, besteht 
aus über 1000 verschiedenen Bakterienarten und rund 
100 Billionen Zellen. Im gesunden Darm stehen nützli-
che und unvorteilhafte Bakterien im Gleichgewicht und 
die Bakterienvielfalt ist groß. Diese Zusammensetzung 
kann durch die Ernährung entsprechend beeinflusst 
werden. Nach wissenschaftlichen Untersuchungen 
wirkt sich eine abwechslungsreiche, pflanzenbeton-
te, fleischarme Ernährung schon nach wenigen Tagen 
günstig auf das Darm-Mikrobiom aus. Als Basis für die 
gesunde Lebensmittelauswahl dient die Österreichi-
sche Ernährungspyramide.

Getreideprodukte und Samen (z.B. Haferflocken, Gers-
te, Leinsamen und Flohsamenschalen) sowie bestimmte 
Obst- und Gemüsesorten (Äpfel, Zitrusfrüchte, Banane, 
Chicorée, Topinambur, Schwarzwurzel, Artischocken, 
Spargel, Zucchini, Kürbis, Lauchgemüse) sind reich an 
löslichen Ballaststoffen. Diese Lebensmittel werden 
auch als Präbiotika bezeichnet, weil die enthaltenen 
Ballaststoffe Nahrung für die „guten Darmbakterien“ 
sind, welche sich dadurch vermehren können. Auf der 
anderen Seite gibt es Lebensmittel, die „gute Darmbak-
terien“ enthalten, auch Probiotika genannt. Sie helfen 
– erst einmal im Darm angelangt - das Gleichgewicht 
an nützlichen Bakterien dort wiederherzustellen. Man 
findet sie z.B. in Sauermilchprodukten wie Acidophilus-
milch, Bifidusjoghurt, Kefir und Sauerkraut(saft).

Auch Stillen und eine natürliche Geburt verschaffen 
Kindern einen Startvorteil, weil dadurch die beste Basis 
für die Entwicklung einer gesunden Darmflora geschaf-
fen werden kann. Hingegen Übergewicht, Mangel-
ernährung, übermäßiger Alkoholkonsum, psychischer 
Stress sowie die Einnahme von Antibiotika wirken sich 
nachteilig auf unser Mikrobiom aus.

Gesunde Gemeinde Österreichische Gesundheitskasse
Beratungsstelle - Sprechtage  

Haben Sie Fragen rund um Versicherungsschutz, Mut-
terschaftsleistungen, Krankengeld & Co? Unsere mobi-
len Kundenbetreuer/innen beraten Sie gerne.

Jeden zweiten und vierten Donnerstag im Monat, von 
9.00 - 11.00 Uhr, ist im Marktgemeindeamt Oster-
miething ein Sprechtag der Servicestelle der Österrei-
chischen Gesundheitskasse (ehemals GKK).  

     Gesunde Gemeinde Gesundheitstipp

Darmflora stärken für eine bessere Immunabwehr

Gerade in Zeiten der Corona-Krise ist es sinnvoll, durch einen gesunden Lebensstil unser Immunsys-
tem zu stärken. Neben ausreichend Schlaf, Bewegung und Stressreduktion spielt eine ausgewogene
Ernährung eine wichtige Rolle für eine gesunde Darmflora.

Wenn es um ein intaktes Immunsystem geht, führt kein Weg am Darm und seinen Bewohnern vorbei.
Die Darmflora, auch Darm-Mikrobiom genannt, besteht aus über 1000 verschiedenen Bakterien-
arten und rund 100 Billionen Zellen. Im gesunden Darm stehen nützliche und unvorteilhafte Bakterien
im Gleichgewicht und die Bakterienvielfalt ist groß. Diese Zusammensetzung kann durch die Ernäh-
rung entsprechend beeinflusst werden. Nach wissenschaftlichen Untersuchungen wirkt sich eine ab-
wechslungsreiche, pflanzenbetonte, fleischarme Ernährung schon nach wenigen Tagen günstig auf
das Darm-Mikrobiom aus. Als Basis für die gesunde Lebensmittelauswahl dient die Österreichische
Ernährungspyramide.

Getreideprodukte und Samen (z.B. Haferflocken, Gerste, Leinsamen und Flohsamenschalen) sowie
bestimmte Obst- und Gemüsesorten (Äpfel, Zitrusfrüchte, Banane, Chicorée, Topinambur, Schwarz-
wurzel, Artischocken, Spargel, Zucchini, Kürbis, Lauchgemüse) sind reich an löslichen Ballaststoffen.
Diese Lebensmittel werden auch als Präbiotika bezeichnet, weil die enthaltenen Ballaststoffe Nah-
rung für die „guten Darmbakterien“ sind, welche sich dadurch vermehren können.
Auf der anderen Seite gibt es Lebensmittel, die „gute Darmbakterien“ enthalten, auch Probiotika
genannt. Sie helfen – erst einmal im Darm angelangt - das Gleichgewicht an nützlichen Bakterien dort
wiederherzustellen. Man findet sie z.B. in Sauermilchprodukten wie Acidophilusmilch, Bifidusjoghurt,
Kefir und Sauerkraut(saft).

Auch Stillen und eine natürliche Geburt verschaffen Kindern einen Startvorteil, weil dadurch die beste
Basis für die Entwicklung einer gesunden Darmflora geschaffen werden kann. Hingegen Übergewicht,
Mangelernährung, übermäßiger Alkoholkonsum, psychischer Stress sowie die Einnahme von Antibio-
tika wirken sich nachteilig auf unser Mikrobiom aus.

Das „Corona-Immunfit-Müsli“ hält die Darmflora in
Schwung
 1 Banane zerdrücken und ein Stück Obst der Saison z. B. Ap-

fel klein schneiden und mit etwas Zitronensaft zugeben.
 Bifidusjoghurt oder Acidophilusmilch ungezuckert oder Kefir

beimengen.
 4 EL Haferflocken und 1 EL geschroteten Leinsamen zuge-

ben und etwas quellen lassen.
 Einmal durchrühren und mit 1 TL Honig vollenden.

Das Stiegl-Gut Wildshut – Arbeiten im

Einklang mit der Natur.

Unser Stiegl-Gut Wildshut ist das 1. Biergut 

Österreichs, bestehend aus Kramerladen,  

Mälzerei und Rösterei sowie unserem Gästehaus. 

Dafür suchen wir noch tatkräftige Unterstützung!

Mitarbeiter im Service – Chef de Rang, 
Sie sind Sie maßgeblich für das Wohl unserer Gäste im Service-

bereich und ebenso für den Verkauf unserer Wildshuter Produkte 

zuständig.

Mitarbeiter in der Küche – Chef de Partie & 
Sie sind für das Wohl unserer Gäste im Küchenbereich unseres 

Kramerladens zuständig.

Mitarbeiter Gutsbetreuung (w/m/d) 
Sie sind für die optimale Betreuung unseres Stiegl-Gut Wildshut 

unterstützend tätig. Dies umfasst vor allem die Instandhaltung 

und Pflege der gesamten Außen- und Innenanlagen sowie beim 

Auf- und Abbau von Events.

Über Ihre Bewerbung auf www.stiegl.at/karriere freuen wir uns 

sehr!
Stiegl-Gut Wildshut
Daniela Eisl | Personalabteilung
daniela.eisl@stiegl.at
T +43 (0) 50 1492 - 1291

Das Entgelt der ausgeschriebenen Stellen orientiert sich am Kollektivvertrag 

Gastronomie für Arbeiter und Angestellte in OÖ.

N A C H R I C H T  A U S  W I L D S H U T
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Zivilschutz

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Ausstattung des Fahrrades:

• Zwei von einander unabhängige Bremsen
• Rutsch-sichere Pedale mit gelben Rückstrahlern
• Helltönende Klingel
• Beleuchtung: vorne mit einem hellleuchtenden, mit dem Fahrrad 

fest verbundenen Scheinwerfer, der die Fahrbahn mit weißem 
oder hellgelbem, ruhendem Licht beleuchtet, hinten mit einem 
roten Rücklicht

• Rückstrahler: vorne mit einem weißen, hinten mit einem roten 
Rückstrahler, die mit dem Licht verbunden sein dürfen, an den 
Pedalen mit gelben Rückstrahlern, an den Reifen zusammen-
hängend bzw. an jedem Rad mit mindestens zwei nach beiden 
Seiten wirkenden gelben Rückstrahlern

• Bei Tageslicht und guter Sicht dürfen Fahrräder ohne Beleuch-
tung verwendet werden

Tipps für unterwegs:

• Unbedingt passenden Fahrradhelm tragen, insbesondere für 
Kinder ein Muss

• Helle, gut sichtbare Kleidung tragen – zusätzlich werden Reflek-
torstreifen empfohlen

• Deutliche Handzeichen geben
• Langsam auf Kreuzungen zufahren
• Fahrgeschwindigkeit den Gegebenheiten und dem eigenen 

Können anpassen
• Vorrang anderer beachten
• Blickkontakt mit anderen Verkehrsteilnehmern suchen
• Nicht nebenbei Musik hören oder telefonieren

   Schützen Sie Ihr Fahrrad durch eine Codierung (Sicherheitscode). 
Wird ein codiertes Fahrrad gefunden, kann das Rad mit dem eingra-
vierten Code-Kürzel dem rechtmäßigen Besitzer rasch zugeordnet 
werden. Codierte Fahrräder verleiten auch weniger zum Diebstahl!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

RADFAHREN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Sicheres Radfahren beginnt bereits mit einem einwandfreiem Fahrrad! Neben den gesetzlichen Fahrregeln ist 
auch der persönliche Fahrstil für die Verkehrssicherheit entscheidend: wer risikoreich fährt, erhöht die Un-
fallgefahr! Für die persönliche Sicherheit beim Radfahren spielen auch die Bekleidung und Ausrüstung eine 
wichtige Rolle.
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renault.at

Elektrisierende FRÜHLINGSWOCHEN

Renault ZOE

ab € 19.890,– 
inkl. Batterie, E-Mobilitäts-, Finanzierungs- 
und Versicherungsbonus

395 km Reichweite gemäß WLTP 1)

Alle Preise und Aktionen verstehen sich inkl. aller anwendbaren Steuern, Händlerbeteiligung, Boni und E-Mobilitätsbonus (genaue Informationen unter www.umweltfoerderung.at), inkl. Batterie, zzgl. Auslieferungspauschale 
von € 240,– brutto, für Privatkunden, bei Kaufvertragsabschluss eines Lagerfahrzeuges bis 30.04.2021. Weiters enthalten ist der E-Mobilitätsbonus bestehend aus Importeursanteil € 2.400,– brutto und Bundesförderung 
(E-Mobilitätsbonus gemäß der Förderrichtlinie klimaaktiv mobil auf Grundlage des Klima- und Energiefondsgesetzes) € 3.000,– (genaue Informationen unter www.umweltfoerderung.at). Nicht kumulierbar mit anderen 
Aktionen. Finanzierungsbonus iHv € 3.000,– (Mindestlaufzeit 24 Monate, Mindest-Fi nanzierungsbetrag 50 % vom Kaufpreis) und Versicherungsbonus iHv € 500,– (gültig bei Finanzierung über Renault Finance (RCI Banque 
SA Niederlassung Österreich) und bei Abschluss von Vollkasko- und Haftpflichtversicherung bei carplus / Wr. Städtische mit Mindestlaufzeit 36 Monate. Es gelten die Annahmerichtlinien der Versicherung) sind freibleibende 
Angebote von Renault Finance, gültig für Ver braucher. Änderungen vorbehalten. 1) Reale Reichweite ist gemessen nach WLTP und abhängig von Fahrverhalten, Fahrbahn- und Witterungsverhältnissen. Änderungen, Satz- und 
Druckfehler vorbehalten. Symbolfotos.
Stromverbrauch: 17,3–19,1 kWh/100km, homologiert nach WLTP.

Sie sparen jetzt bis zu € 11.000,–

RENAULT GÖSCHL Pantaleoner Str. 3, 5120 St. Pantaleon
Tel. 06277/6449, FAX 06277/64498

Ins_ZOE 4c 210x148_03_21.indd   1 26.03.21   08:34
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Ärzteplan
ÄRZTEDIENST an Wochentagen von 14:00 bis 19:00 Uhr  

2. Quartal 2021 Änderungen vorbehalten! 
 
 

April 2021: Mai 2021: 
Do. 01.04. Dr. Bellinghausen Sa. 01.05. ---- Staatsfeiertag  
Fr. 02.04. Dr. Permanschlager  So. 02.05. ---- 
Sa. 03. 04. ---- Mo. 03.05. Dr. Binder    
So. 04.04. ---- Ostersonntag Di. 04.05. Dr. Permanschlager  
Mo. 05.04. ---- Ostermontag  Mi. 05.05. Dr. Permanschlager   
Di. 06.04. Dr. Permanschlager  Do. 06. 05. Dr. Bellinghausen 
Mi. 07.04. Dr. Leitner  Fr. 07. 05. Dr. Binder 
Do. 08.04. Dr. Bellinghausen   Sa. 08.05. ---- 
Fr. 09.04. Dr. Binder  So. 09.05. ---- 
Sa. 10.04. ---- Mo. 10.05. Dr. Binder  
So. 11.04. ---- Di. 11.05. Dr. Permanschlager   
Mo. 12.04. Dr. Binder  Mi. 12.05. Dr. Bellinghausen    
Di. 13.04. Dr. Permanschlager     Do. 13.05. ---- Christi Himmelfahrt 
Mi. 14.04. Dr. Leitner  Fr. 14.05. Dr. Permanschlager   
Do. 15.04. Dr. Bellinghausen  Sa. 15.05. ---- 
Fr. 16.04. Dr. Leitner So. 16.05. ---- 
Sa. 17.04. ----  Mo. 17.05. Dr. Binder 
So. 18.04. ---- Di. 18.05. Dr. Permanschlager   
Mo. 19.04. Dr. Binder   Mi. 19.05. Dr. Leitner  
Di. 20.04. Dr. Permanschlager Do. 20.05. Dr. Bellinghausen  
Mi. 21.04. Dr. Leitner  Fr. 21.05. Dr. Leitner 
Do. 22.04. Dr. Bellinghausen Sa. 22.05. ---- 
Fr. 23.04. Dr. Bellinghausen  So. 23.05. ---- Pfingstsonntag  
Sa. 24.04. ---- Mo. 24.05. ---- Pfingstmontag 
So. 25.04. ---- Di. 25.05. Dr. Permanschlager   
Mo. 26.04. Dr. Binder  Mi. 26.05. Dr. Leitner    
Di. 27.04. Dr. Permanschlager   Do. 27.05. Dr. Bellinghausen  
Mi. 28.04. Dr. Leitner  Fr. 28.05. Dr. Binder   
Do. 29.04. Dr. Bellinghausen   Sa. 29.05. ---- 
Fr. 30.04. Dr. Permanschlager  So. 30.05. ---- 
   Mo. 31.05. Dr. Binder  
    

Juni 2021: 
Di. 01.06. Dr. Permanschlager  Do. 17.06. Dr. Bellinghausen     
Mi. 02.06. Dr. Leitner  Fr. 18.06. Dr. Bellinghausen  
Do. 03.06. ---- Fronleichnam Sa. 19.06. ---- 
Fr. 04.06. Dr. Binder  So. 20.06. ---- 
Sa. 05.06. ---- Mo. 21.06. Dr. Binder 
So. 06.06. ----  Di. 22.06. Dr. Leitner  
Mo. 07.06. Dr. Binder Mi. 23.06. Dr. Leitner  
Di. 08.06. Dr. Permanschlager Do. 24.06. Dr. Bellinghausen  
Mi. 09.06. Dr. Leitner  Fr. 25.06. Dr. Leitner  
Do. 10.06. Dr. Bellinghausen Sa. 26.06. ---- 
Fr. 11.06. Dr. Bellinghausen      So. 27.06. ----  
Sa. 12.06. ---- Mo. 28.06. Dr. Binder 
So. 13.06. ---- Di. 29.06. Dr. Bellinghausen   
Mo. 14.06. Dr. Binder Mi. 30.06. Dr. Leitner 
Di. 15.06. Dr. Permanschlager   
Mi. 16.06. Dr. Leitner   

 
 Dr. Binder  Riedersbach Tel. 06277 / 7665 
 Dr. Binder Kirchberg Tel. 06277 / 20279 
 Dr. Permanschlager St. Pantaleon Tel. 06277 / 6450 
 Dr. Leitner  Ostermiething  Tel. 0660/ 511 58 68  
 Dr. Bellinghausen Tarsdorf  Tel. 06278 / 71137 
 

An Sonntagen, Feiertagen und Nachts (ab 19:00 Uhr) wenden Sie sich an den 
HausÄrztlichenNotDienst – HÄND Tel.: 141 


